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Danke für eure bisherigen Antworten.

Mir fallen in der Q2 nur zwei Stunden weg, die 17 verbleibenden sind ohne eine eventuelle
Vertretung für die Q2. Die Personaldecke bei uns ist so dünn, dass ich seit Anfang des Jahres ca.
28 Stunden unterrichte, inkl. Verrechnung von zusätzlichen Verwaltungsarbeiten und
Korrekturen.

Die Prüfungen laufen bei uns (bis auf einen Ganztagtag) am Nachmittag, so dass die letzte
Prüfung um 18.00 Uhr startet. Macht dann einen bzw. mehrere lockere 12-Stunden-Tage. Nach
dem jetzigen Stundenplan habe ich an vier von fünf Tagen davor 4x 60 Minuten Unterricht am
Stück.

Der Lehrerrat meint, dass die Belastung in der Abiwoche zu hoch ist, ein Gespäch mit dem SL
soll nach den Ferien stattfinden. Ich sehe da wenig Chancen auf Erfolg, mittlerweile findet auch
keine Kommunikation per E-Mail mehr statt (vom SL initiiert, um die Abisache zu klären, keine
Klärung im Gespräch), sondern durch verschlossene Umschläge im Dienstpostfach.

Werde mich nächste Woche an den Personalrat wenden, die Sache läuft mir irgendwie zu sehr
aus dem Ruder. Und ausnutzen lasse ich mich nicht.
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